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Sämtliche

I!:u- Iv - V idldel
empfiehlt billigst Carl Wilh . Bott .

ZujetzigerBerbrauchSzeitempfehle ich meine

Woü-Arliket
in Echarpas in Wolle u . Chenille , Taillen
und Kopftücher, in Wolle , Pertwolie und

Chenille , Hauben, Kopshüllen , Kinder -
Kaputzen , Kindermühen und Nebelkappen,

Kinder-Kittel u . Kleidchen, Woll - und
Plüsch-Kragen , für Damen u . Kinder ,

Müsse , Shäwichen, Stößer , Handschuhe,
wollene Herren- und Kinder-Shawl,

Kinder -Schuhe, End-Schuhe in allen Größm ,
Damen-, Herren- u . Knabrn-Westcn von

1 50 an , Unterhosen u . Untrrleib -
chen von 1 ^ an , Unterröcke , Normal -

Hemden von 1 -/js 80 ^ an, Längen,
Strümpfe u . Socken in allen Größen und
Farben. Luise Bolz , Hauplstr. 130
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iöKrailZ-kkilagen
L. 9Z. T.

Serres 6 . u . 7. Luo ?» Äkoses (ster-L-
-re-re-'-'eAe-rÄ). S . L'aso^e/rttscke ^-
dve ?r mit ^/oten (o-'LAr-rett/) .
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Herren -Westen
von 2 60 ^s an

Knclben-Westen
von 1 -//L 60 SN

rmpfiehlt G - Riexinger .
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DocdncdtunASvollst
Larl lilttinoiltlüll ,

neden dein Oustd . x. ulten Dinde.

_
Das neueste

HcrsgLüHNcHLÜ
50 "

!» Gasersparuis .
Großartigster LicHteffekt !

Keine Wärme ! Ruhiges Weißes Licht ! Geringe Kosten !
Zu haben bei

>VU8l L kuk ,
Gas - und Wasserleitungsgeschiist,

Pforzheim (Thal 6 .)
Auskunft ert.-ilt : A. Fnchslocher, Flaschnermeister Wildbad .

I!

kel 2 >var 6 it - I ^ NK 6 r .
Billigste Bezugsquelle von Pelzwaren als :

NuKou , ö0L8 , Xrrt ^ ou für üoi l'Oti mul Dämon ,
Lartztt«8 , XiiiliorArlLiiituroii !ü vor8eIiio(ioiiOit

kvlriarltzii, olo^nut uuä tziil ;
Ferner empfehlt ich mein reichhaltiges Lager in

Hille« ««i> Mütze«
ausnahmsweis billig

LtLTÄ -Kt ---T6tS6/L ,
Kürschner.

Großer :

Weitz « « ltzts - A « s « kltz « »f
zu bedeutend herabgesetzten Preisen.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst ein

Wich . Mrner .



Bestellungen auf

Ulmkl -
nimmt entgegen .

Chr Batt.

Kefe
ist ru brben bei Chr . Batt .

IlrL^ imkkkvi ' iu ')
» elie , prima , zn Backwerk feiner alö Mandeln,
empfiebll pr . Pfd . 80 ^s

Carl Will, . Bott.

Ausverkauf .
Von jctzl bis Weihnachten verkaufe ick

eine große Partie

mit 25 °
!g Rabatt.

tultsitttt -
zu jedem Preis .

6 deviot 8
für Damen billigst.

Zum Besuch labe freundlichst ein .
Ar. Schulmeister .
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V/unl ! sr !i3r6 idanqfüüs !
Srossarti ^ sr Drtol ^ !

8 , 1 ^ : » 1 i oiL «s11 !
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ViotreedosM, Oororiko « « » .», m,rt L7 Ädtt^rL-
EcLem , S^rLskab , MnrmseMüE/ , /eMr -vkrarteir ,

Lt » r . rrrc !. r'e^p»c/c!M^ « mci FvstLrLte

NN « A Marli .
Luobkunellunx; mnt StrsiobritbsrkabriN

Ukindolä LIInZöi -
blO , rVvin-8«r.aWS 23.

^ --er'skrL'len s/rerk/L'. 2 'e^ i/roit.

Orange» L Citroncn
sind eingetroff . n bei

Fr. Funk . Conditor .
Ge,Irickte

Kmderispret -Wcr^err
aller Art empfiehlt billigst.
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Ich erlaube mir mein reichhaltiges

SchuHwarentnger
von der feinsten bis zur stärksten Qualität für Herren, Damen ,
Knaben, Mädchen u . Kinder in Ledev , Lasting ,

'Müsch
u . Kovdnetzeug , sowie Winterwaven in großer Ausw . ^-—^
bei äußerst billigen Preisen zu empfehlen. Insbesondere empfehle ich
für Arbeitsleute starke Hindi . WaLdschuHe , Hlohvstifei , Hohe M
Jungenstiefet u . Kotz schuhe mit Jit 'zfuttev .

Bestellungen nach Maß , sowie Reparaturen werden schnell , pünktlich

Hochachtungsvoll ^
Wilh . Lutze Schuhmacher Hauptstraße 91 . K

und billig ausgeführt.

Aerren-Westen
sog . Jagdwesten im Preis von 3 — 15 Mark
empfiehlt in schönster Auswahl.

Wilh . Nlmer .
Sehr schöne

empfiehlt Carl Wilh . Bott.

Auf Weihnachten
empfehle ich alle zum Backen notwendigen

Artikel :
geflohenen Zucker, Streu-Zucker

(in Verschiedenen Farben)
neue Mandeln,

Orangeat und Citronat,
Sultaninen , Rosinen , Cormten,

sowie sämtliche Gewürze .
Isv . Junk , Conditor .

Guter frisch gebrannter

ist stests zu haben bei
I . F . Gutbub .

Schöne

BiruschnitzLZwetschge»
sind zu haben bei Chr . Batt.

Wegen Mangel
folgende Artikel zu
Preisen :

Herren- . Knabe».
Kraus,cn, Barben ,
vattcn von 20 ch
10 an , Schürze
Kindcrkleidchen u .
tüchcr in weiß und

Corsetten
Frau Luise

an Piatz verkaufe ich
ausuahmswcis billigen

- und Kulder- Krageil ,
Hciild- Einsäße u Cra -
a » , Kindertrieler von
aller Art von 30 ^s a „ ,

Trikot- Taillen, Tascheu-
farbig , Handschuhe und

von 70 an .
Bolz, HanptÜr . 130 .

Schuld- und Burg -Scheine
sind zu haben der in Buchdruckern d« . Bl.



Rundschau .
Wildbad , 13 . Dezbr . Die Postämter

machen darauf aufmerksam , daß es dringend
zu empfehlen ist, die mil der Post zu ver¬
sendenden WcihnachtS - Gegcnstände nicht etwa
bis zu den letzten Tagen vor der Weihnachts¬
feier zurückhallen , sondern solche zur Sicher¬
stellung rechtzeitiger Uebereinkunft an die
Adressaten möglichst bald zur Postaufgabc
zu bringen .

Stuttgart , 9 , Dez . Wie der St . - A.
vernimmt , ist die durch den Tod des Bau¬
direktors Dr . v . Leins in Erledigung gekom¬
mene Funktion eines Vorstands der Kunst -
gewrrbkschule dahier und eines zumaligen
Mitglieds der Kommission für die gewerb¬
lichen Fortbildungsschulen dem Professor
Kolb an der erstgenannten Anstalt in provi¬
sorischer Weise übertragen worden .

— Am Samstag ist Prinz Friedrich zu
Hohenlohe - Oehringen , 80 Jahre alt an Herz¬
lähmung gestorben .

Altcnsteig , 8 . Dez . Der hiks. Stadt ist
in nächster Zeit Gelegenheit geboten , elektrische
Beleuchtung einzuführen . Da « Bruderhaus
in Reutlingen Hst für ihre Filiale , die hies .
Wollspinnerei , für 36 000 die obere
Kunstmühle erwerben und will den dadurch
gewonnenen Ueberschuß von Wasserkraft zur
Erzeugung von elektrischem Licht verwenden ,
zunächst allerdings nur zu eigenen Zwecken ;
ohne Zweifel wird aber die städtische Ver¬
waltung auch Abnehmer werden , man spricht
auch von der Bahnverwaltung , von einzelnen
Geschäften und Sägereien , welche geneigt
sind , elekrisches Licht einzuführcn .

Tuttlingen , 10 . Dez . Soeben durcheilt
die Trauerkunde unsere Stadt , daß Ober¬
amtmann Schmidt infolge mehrerer Schlag¬
anfälle , von denen er in letzter Zeit heim¬
gesucht wurde , heute früh verschieden ist .
Der Entschlafene hat eS während seiner kur¬
zen hiesigen Amtsthätigkeit verstanden , durch
seine persönliche Liebenswürdigkeit , verbunden
mit unermüdlichem Pflichteifer , die Herzen
aller zu erwerben . Sein frühzeitiges Hin¬
scheiden ruft deshalb in allen Kreisen tief¬
stes Bedauern hervor .

— Baron Hirsch machte für Ungarn
eine neuerlich Stiftung von drei Millionen
Gulden zur Verteilung an Arme aller Kon¬
fessionen .

Als Belohnung für die eventuelle Er¬
mittlung derjenigen Person oder Personen ,
welche bei dem aus Mühlhausen gemeldeten
Kindesraub bezw . bei dem weiteren befürch¬
teten Verbrechen beteiligt sind , sind durch
freiwillige Zeichnungen 4000 ^ aufgebracht
worden , so daß die ausgesetzte Belohnung
nunmehr 5400 ^ beträgt .

Freiburg , 2 . Dez . Das Opfer einer
selbst vorgeschlagcnen scheußlichen Wette ist
laut „ B . Z . " gestern der Zimmermann Sch .
geworden . Derselbe kam vorgestern Abend ,
nachdem er schon in einer anderen Wirtschaft
Wein gezecht hatte , in ein Lokal Ecke der
Clara - und Egonstrsße und brüstete sich dort
mit seiner Leistungsfähigkeit auf dem Gebiete
des Trinkens , worauf es zur Wette kam ,
daß Sch . einen ganzen Liter Hcfenschnaps
vertilge . Die Wette wurde buchstäblich aus¬
geführt und sinnlos betrunken brachte man
den Sch . nach seiner Wohnung , wo er gestern
früh 7 Uhr starb und zwar an Alkoholver¬
giftung . Der wiederliche Vorgang wird für

den Wirt des betr . Lokals gerechtermaßen
empfindliche Folgen haben .

— Durch einen unglaublichen Leichtsinn
hat sich in Kreuzthal bei Siegen ein furcht¬
bares Unglück zugetragen . Zwei Arbeiter
bestiegen den großen Gasometer der Firma
H . H . W . Dresler , der zur Herstellung von
Wassergas für ein neues Glühverfahren dienen
sollte , und öffneten mit einem Schlüssel den
Krahn auf der Haube des Gasometers . Der
ältere der beiden hielt darauf ein brennendes
Streichholz vor die Oeffnung und das Un¬
glück war geschehen . Zunächst entzündete
sich an der offenen Flamme das ausström¬
ende Gas und fast gleichzeitig hiermit explo¬
dierte mit gewaltigem Krach der Gasometer .
In hohen Bogen wurde die eiserne Haube
des Gasometers mit samt den beiden Arbei¬
tern in die Luft geschleudert ; als Leichen
kamen beide wieder zu Boden .

— Auf dem parlementarischen Abend
am Mittwoch , den bei ihm zuzubringen Graf
Caprivi etwa 400 Minister , Beamte , Parla¬
mentarier und Journalisten aller Schattier¬
ungen geladen hatte , wurde die Politik nur
einmal — und noch dazu in humoristischer
Weise gestreift : Der hannoversche Abg . Ha¬
stedt ( ntl .) , der den Reichskanzler begrüßte ,
kam auf die wichtigen Vorlagen zu sprechen ,
welche zur Zeit die Volksvertretung bewegen ,
und meinte scherzend , cS würde doch gut
sein , wenn die Regierung den Abgeordneten ,
die sich vor so schwierige Entscheidungen ge¬
stellt sehen , etwas nachgiebig entgegenkomme .
„ Was sind Sic eigentlich in Ihrem Privat -
verhältnis ? " fragte der Kanzler . „ Ach ,
Exzellenz , leider Brauerl "

„ Ja, " meinte
Graf Caprivi , „ das möchte ich auch sein .
Wenn ich Brauer wäre , wie gern würde ich
dann entgegenkommen . " In das heitere
Lachen der Umstehenden stimmte natürlich
der also Apostrophierte aus vollem Herzen
mit ein .

— Der Gipfel der Höflichkeit. Ver¬
flossenen Sonntag gegen Abend trat in Ber¬
lin , wie ein dortiges Blatt nachträglich be¬
richtet , ein ziemlich gut gekleideter Mann
vor eins der Schaufenster der Juwelierfirms
Friedebcrg , Unter den Linden 42 , erhob seine
mit einem Stein bewehrte rechte Hand und
. . . zertrümmerte die Spiegelscheibe der Aus¬
lage . Sodann ging der Frevler in den Laden
und stellte sich dort dem ihm entgegentreien -
den Geschäftsführer in aller Seelenruhe mit
den Worten vor : „ Mein Name ist Ruschke ;
ich habe soeben die Schaufensterscheibe zer¬
trümmert , um ein Unterkommen zu erlangen . "

Angenehm berührt von dieser Wahrung ur -
baner Umgangsform , entgegnete darauf der
Geschäftsführer nicht minder höflich : „ Bitte ,
nehmen Sie Platz , ich werde sogleich das
Notwendige veranlassen . " Der fremde Mann
folgte dankend dieser Einladung , er setzte sich
auf den ihm gebotenen Stuhl und wartete
geduldig so lange , bis der sofort hinzuge¬
holte Schutzmann erschien , um ihn nach der
nächstgelegenen Polizeiwache abzuführen . Mit
solcher Gemütlichkeit dürfte eine an sich un¬
angenehme Angelegenheit wohl schwerlich je¬
mals abgewickelt worden sein .

— Säumige Steuerzahler . Im König¬
reich Sachsen ist im vogtländischen Städtchen
Falkenstcm gegenwärtig in allen Gastwirt¬
schaften eine Liste von nicht weniger als 244
säumigen Steuerzahlern öffentlich ausgehäugt .

Diese Maßnahme gründet sich auf d « S Steuer¬
gesetz . Die Gastwirte dürfen säumige Steuer¬
zahler in ihren Lokalen nicht dulden , widrigen¬
falls sie mit einer Geldstrafe bis zu 100 ^
oder mit Haft bi« zu 8 Tagen belegt werden .

— In Wim >st ein 38jährigeS schlecht-
pradiziertes Frauenzimmer , Therese Struckl ,
von einem Unbekannten auf scheußliche Weise
ermordet worden . Bis jetzt fehlt jede Er¬
klärung des Motive « der That ; die wenigen
Habseligkeiten , welche die Ermordete , übrigens
eine unscheinbare , häßliche Person , besessen
hat , sind unberührt geblieben , so daß es sich
also um keinen Raubmord handelt , und eben¬
sowenig ist irgend ein Anhaltspunkt dafür
vorhanden , daß eine That der Eifersucht oder
Rachsucht vorliegt .

— Die französische Republik hat nun¬
mehr ihr achtundzwanzigstes Ministerium .
Da die Regierung zweiundzwanzig Jahre alt
ist , so komm ! auf das einzelne Kabinel eine
Durchschniltsdauec von 9 Monaten . Schon
diese große Zahl von Regierungen mit kur¬
zer Lebensfrist beweist , daß etwas faul ist in
der parlamentarischen Republik .

— (Der Ortssinn der Tiere .) Aus
Bergzabern wird gemeldet : E >n hiesiger , die
Schweinezucht treibender Einwohner vermißte
des Abends beim Nachhausekommcn seine
Zuchtsau , die im Stall nirgends zu finden
war . Nach längerem Suchen wurde dieselbe
endlich entdeckt, und zwar im Schlafzimmer
„ sanft schlummernd " in einem — Bette lie¬

gend . Die Freude de - Wiedersehens war ,
wie man sich denken kann , sehr verschiedener
Natur .

Hohmann ' s Violinschule , neue umgearbeitete
Ausgabe von Ernst Heim .

Verlag von P . I . Tanger in Köln .
Eine ungemein fleißige Arbeit mit über¬

raschend natürlicher Stufenfolge . Trotzdem
die Neubearbeitung nach Grundsätzen moder¬
ner Technik bewerkstelligt und alles berück¬

sichtigt ist , auch die Erfahrungen anderer
Lehrer zur Geltung gekommen sind , ist doch
das richtige Maß inne gehalten , die Heb¬

ungen sind melodiös , zweckentsprechend und
angenehm . Ein großer Vorzug des Werkes
ist sein elementarer Eharakter , der ihm bei
seinem nichts destoweniger klassischen Anstrich
weite Verbreitung sichern wird .

Sollte es überhaupt möglich sein , Violine
durch Selbstunterricht zu erlernen , so wäre
diese Schule dazu geeignet , denn der be¬

währte Pädagoge Heim gibt sich im Texte
selbst , d . h . als Lehrer und erklärt an den

betreffenden Stellen alles , so daß der Schüler
sich in Abwesenheit bes Lehrers stets Rat
holen kann . Wir heben diesen Umstand ganz
besonders hervor , weil in der letzten Zeit ,
durch den Riesenerfolg der Heim ' schen Aus¬
gabe veranlaßt , auch einige andere Firmen
Ausgaben der Hohmann ' schen Schute ge¬
bracht haben , die jedoch im Verhältnis zur
Heim ' schen Umarbeitung bedeutend zurück -

stehen . Trotz der prachtvollen Ausstattung
und der Erweiterung um 42 Seiten ist der

Preis für diese neue Ausgabe von 9 Mark
auf 3 , für die Heftausgabc von je 2 auf
je 1 Mark herabgesetzt .

M e r k^s.
Der Neid ist der schärfste aber auch un¬

gerechteste Kritiker I

Druck und Verlag von Bernhard Hosmann in Wildbad . (Verantwortlicher Redakteur Bernd - Hofmann .l

SÄt" Hiezu eine Beilage.
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